
Die Freie und Hansestadt Hamburg will bis 2019 mit einem 

Finanzvolumen von rund zwei Milliarden Euro die Hambur-

ger Schulen baulich entwickeln. Zeitgleich findet im Schul-

bau ein Paradigmenwechsel statt und der Raum als „dritter 

Pädagoge“ gewinnt zunehmend an Bedeutung. Es eröffnet 

sich die Chance, die Hamburger Schulen zu zukunftsfähi-

gen Lern- und Lebensorten zu entwickeln. Dabei sind die 

Akteure und Interessen vielfältig. Technische Anforderun-

gen und finanzielle Budgets sind in Einklang zu bringen mit 

pädagogischen Konzepten, sozialen Aufgaben der Schulen 

im Stadtteil und nicht zuletzt energetischen und gestalteri-

schen Ansprüchen an den Bau. Wer aber moderiert zwi-

schen Schulbehörde, Bauherr, Schülern, Pädagogen, Archi-

tekten und Bildungsakteuren? Bei unserer zweitägigen 

Konferenz werden alle Beteiligten zusammengeführt. In 

Vorträgen, Projektbesichtigungen und Werkstätten wird 

gemeinsam nach Lösungen für die pädagogischen und 

architektonischen Herausforderungen gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Konferenz

SCHULE FÜR ZUKUNFT

CHANCEN UND AUFGABEN IM HAMBURGER SCHULBAU

Termin

19./20. September 2013

Ort

Bildungszentrum Tor zur Welt

Krieterstraße 2-5, 21109 Hamburg

Akkreditierung im Torhaus D

Anmeldung

Teilnahmebedingungen

www.architektur-centrum.de

PROGRAMM TAG 1 | DONNERSTAG, 19. SEPTEMBER 2013

09.00 Uhr Akkreditierung

09.30 Uhr Chor der Elbinselschule

Ties Rabe, Senator für Schule und Berufsbildung, Hamburg

Gerhard Bolten, Vizepräsident Architektur Centrum, Hamburg

10.00 Uhr Die Schule als Raum für Teams

Christian Kühn, Vorstand Architekturstiftung Österreich / TU Wien

10.30 Uhr Schulen im Prozess gestalten

Frauke Burgdorff, Vorstand Montag Stiftung Urbane Räume, Bonn

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Schul(bau)entwicklung durch Beteiligungsprozesse – Good Practice Beispiele aus Österreich

Karin Schwarz-Viechtbauer, Direktorin Österreichisches Institut für Schul- und Sportstättenbau, Wien

12.00 Uhr Schule als Magnet im Stadtteil

Gerard van de Burgwal, OOG onderwijs en jeugd, Amsterdam

12.30 Uhr Bildungslandschaft Elbinseln – Hamburger Modell-Region für verbesserte Kooperationen?

Jürgen Dege-Rüger, Koordinator Bildungsoffensive Elbinseln

13.00 Uhr Mittagspause

Besichtigungen mit fachlicher Führung durch Planer und Pädagogen

14.00 Uhr Abfahrt

SBZ Sprach- und Bewegungszentrum, Hamburg-Wilhelmsburg

Julian Hillenkamp, Christoph Roselius, eins:eins architekten BDA, Hamburg

Susanne Lages, Geschäftsführerin BI Bildung und Integration Hamburg Süd gGmbH

GSH Goethe Schule Harburg: Projektschule mit Bauaufgabe, Bearbeitung in Workshop C

Heidrun Pfeiffer, Schulleiterin GSH Goethe Schule Harburg

Roland Schäffer, Qualitätsmanagement SBH Schulbau Hamburg

Bildungszentrum Stübenhofer Weg, Hamburg-Wilhelmsburg

Marc-Olivier Mathez, Architekt, Hamburg

Kay Stöck, Schulleiter Bildungszentrum Stübenhofer Weg

Bildungszentrum Tor zur Welt, Hamburg-Wilhelmsburg

Patrick Ostrop, Niels-Arne Fehlig, bof architekten, Hamburg

Theda von Kalben, Geschäftsführerin Bildungszentrum Tor zur Welt

ca. 17.30 Uhr Ende des 1. Tages

BEGRÜSSUNG

TEIL 1 | PÄDAGOGIK UND ARCHITEKTUR

TEIL 2 | SCHULE UND STADTTEIL

TEIL 3 | EXKURSION

Jan Schneck, Bereichsleiter Nord SBH Schulbau Hamburg

Foto: Bildungszentrum Stübenhofer Weg  Achim Liebsch, Hamburg

Programmänderungen vorbehalten.

©



PROGRAMM TAG 2 | FREITAG, 20. SEPTEMBER 2013

09.00 Uhr Akkreditierung

09.30 Uhr Uli Hellweg, Geschäftsführer IBA Hamburg GmbH

09.40 Uhr Bildungsarchitektur der Wissensgesellschaft. Herausforderungen und Chancen

Kirstin Bartels, Architektin, Oslo

10.10 Uhr Wie bauen wir heute zukunftsfähige Schulen?

Jochem Schneider, bueroschneidermeyer, Stuttgart / Köln

im Gespräch mit

Norbert Rosenboom, Landesschulrat, Behörde für Schule und Berufsbildung, Hamburg

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr In den Workshops bearbeiten die Teilnehmer konkrete Aufgaben im Diskurs mit einem Expertenteam. Die

Zuordnung wird gelost.

Workshop A | Gütesiegel für den Hamburger Schulbau

Wie gut ist der Hamburger Schulbau? Zukünftig sollen alle Hamburger Schulbauten eine Zertifizierung erhal-

ten. Ziel des Workshops ist die Erarbeitung von 5-10 Qualitätskriterien, die sowohl als Grundlage für die Ver-

gabe des Schulbaus dienen, wie auch als Bewertungsmaßstab für das „Gütesiegel Hamburger Schulbau“.

Kernteam

Dr. Hannes Alpheis, Leiter Amt für Verwaltung, Behörde für Schule und Berufsbildung, Hamburg

Ewald Rowohlt, Geschäftsführer GMH Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Prof. Jörn Walter, Oberbaudirektor Hamburg

Moderation

Jochem Schneider, bueroschneidermeyer, Stuttgart / Köln

Workshop B | Prozesse gemeinsam gestalten

Wie kommen alle zu Wort und wie sind die Kompetenzen verteilt? Ziel des Workshops ist die Erarbeitung von

5-10 Thesen, die einen Leitfaden für den Beteiligungsprozess im Schulbau darstellen. Sie geben Anregungen

und Vorgaben für die Kommunikation zwischen den am Planungs- und Bauprozess beteiligten Gruppen und

definieren deren jeweilige Funktionen.

Kernteam

Klaus Blättner, Abteilungsleiter Bau, GMH Gebäudemanagement Hamburg GmbH

Klaus Grab, Referent für Schulentwicklungsplanung, Behörde für Schule und Berufsbildung, Hamburg

Kai Richter, R plus Architekten GmbH, Hamburg

Barbara Riekmann, ehemalige Schulleiterin Max-Brauer-Schule, Hamburg-Altona

Jörg-Robert Schreiber, Koordinator Bildungszentrum Tor zur Welt

Moderation

Prof. Dr. Angela Uttke, Vorstand JAS - Jugend Architektur Stadt e.V. /  TU Berlin

Workshop C | Schule neu bauen

Wie geht guter Schulbau? Der Workshop widmet sich einem konkreten Schulbauprojekt. Die Ausgangssitua-

tion wird vorher auf der Exkursion besichtigt. Die Workshop-Teilnehmer erarbeiten 5-10 Vorschläge für eine

räumliche Neu-Organisation, die zeitgemäße Unterrichtsformen erlaubt und die gestalterische Qualität, den 

Außenraum und die Einbindung in den Stadtteil verbessert.

Kernteam

Heidrun Pfeiffer, Schulleiterin GSH Goethe Schule Harburg

Jan Schneck, Bereichsleiter Nord SBH Schulbau Hamburg

Manfred Wiescholek, Spengler Wiescholek Architekten Stadtplaner, Hamburg

Gerd Kotoll, Elternvertreter GSH Goethe Schule Harburg

Moderation

Adrian Krawczyk, Bau- und Raumfragen, Behörde für Schule und Berufsbildung, Hamburg

13.30 Uhr Mittagspause

Lernorte der Zukunft an Hamburger Schulen

14.30 Uhr Tanz der Zaubervögel, Kinder der Elbinselschule

14.45 Uhr Präsentation der Workshop-Ergebnisse durch die Moderatoren

Diskussion und Zusammenfassung

Antwort und Ausblick 

Dr. Michael Voges, Staatsrat Behörde für Schule und Berufsbildung, Hamburg

16.00 Uhr Konferenzende

BEGRÜSSUNG

TEIL 4 | SCHULBAU HEUTE UND MORGEN

TEIL 5 | WORKSHOPS

TEIL 6 | ABSCHLUSSPRÄSENTATION

Für die freundliche Unterstützung danken wir:

Veranstalter

Architektur Centrum und IBA Hamburg GmbH

Organisation

ACD GmbH

Großer Grasbrook 9, 20457 Hamburg

Telefon (040) 450 35 200, Fax (040) 450 35 202

info@architektur-centrum.de

www.architektur-centrum.de
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